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... als arm und krank

von Joseph Randersacker,  Zeitschriftenruhestandscoach

Dr.med.Mabuse – ein halbes Jahrhundert

im Dienste der Gesundheit 

* Selbst nach 45 Beitragsjahren beträgt die Durch-
schnittsrente bundesweit nur 1.604 Euro. Laut Miet-
spiegel liegt die Durchschnittsmiete in Frankfurt 
am Main, dem Wohnort von Dr. med. Mabuse, im 
3. Quartal 2024 bei ca. 14 Euro/qm. Die Durch-
schnittsrente langjährig Versicherter reicht also
für 115 qm – ohne Essen.
** https://www.mabuse-buchversand.de
*** Wenn man Glück hat, unter 116 117

1976 hat Dr. med. Mabuse angefangen, sich um die
Gesundheit der Menschen zu kümmern. Nach 48
Berufsjahren ist sie nun in den Ruhestand getreten.
Sorgen macht ihr etwas das Geld. Wäre sie in der
gesetzlichen Rentenversicherung gewesen, hätte
sie nach so vielen Beitragsjahren ein gutes Auskom -
men. Maximal 3.538,30 Euro sind derzeit in der
gesetzlichen Rentenversicherung zu erreichen
– wenn man mindestens 45 Jahre den höchsten
Beitragssatz eingezahlt hat. Aber erstens erreicht
das kaum jemand,* zweitens war sie selbständig.
Für größere Rücklagen hat es nicht gereicht und
so wird sie doch noch nebenbei ein bisschen wei-
terarbeiten: Bücher will sie verkaufen.**

Gesundheitlich geht es ihr gut, anders als die
Mehrheit der Leute in ihrem Alter ist sie nicht
multimorbid, geraucht hat sie nie und als Teil
der alternativen Gesundheitsbewegung hatte sie
auch immer genug Bewegung. Manchmal ging
es dabei sogar vorwärts.

Trotzdem fühlt sie sich in letzter Zeit oft er-
schöpft und kraftlos. Der noch amtierende Ge-
sundheitsminister päppelt die Pharmaindustrie
und will auch noch das ohnehin knappe Geld
der Prävention für die Behandlung mit Statinen
ausgeben. „Gesundes-Herz-Gesetz“ nennt er
das, als ob man gesunde Herzen mit Statinen be-
handeln müsste. Die Krankenhausreform, sagt

sie, käme ihr vor wie aus der Kita-Bastelgruppe,
nichts passt richtig zusammen. Warum in einem
der reichsten Länder der Welt die Pflege oft so
menschenunwürdig ist, versteht sie auch nicht.
Und Termine beim Arzt – wo kriegt man die heut -
zutage noch?*** Bei Dr. med. Mabuse jedenfalls
nicht mehr. Sie lässt von der Insel grüßen und
wünscht uns allen viel Glück und Gesundheit.


